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Vorwort 

Liebe Mitglieder, Freunde und Interessierte des Umweltzentrum 

Seit 2021 gibt es ein Umweltzentrum-Jahresveranstaltungsprogramm, das gut angenommen wird. 

Auch für 2023 haben wir wieder ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Weiterhin 

führen wir Bürger*innenberatung zu natur- und umweltfachlichen Fragen in unserer Geschäftsstelle, 

per E-Mail oder Telefon durch. 

Personelle Unterstützung gab es durch den FÖJler Somnang Raß und seit September 2022 durch die 

FÖJlerin Paula Ullrich. Die FÖJ-Stelle wird seit mehreren Jahren mit der Kinder- und Jugendfarm Tübin-

gen e.V. geteilt, eine für alle Beteiligten sehr vorteilhafte Regelung.  

Mit dem Jahresbericht möchten wir Ihnen/Euch einen Einblick in die Arbeit des Umweltzentrums ge-

ben und haben deshalb kurze Beschreibungen der Aktionen und Projekte des Umweltzentrums im letz-

ten Jahr zusammengestellt. 

Bedanken möchten wir uns herzlich bei den zahlreichen, oft seit vielen Jahren engagierten Helfer*in-

nen und Unterstützer*innen des Umweltzentrums. Besonderer Dank gilt unseren Fördermitgliedern, 

ohne deren Spenden unsere Arbeit so nicht möglich wäre. Ihre meist schon viele Jahre andauernde 

Unterstützung ist ein sehr wichtiges Standbein für uns. Ebenso wichtig ist für uns die regelmäßige Un-

terstützung durch städtische Mittel. Zusätzlich tragen die Mieteinnahmen aus unserem Haus in der 

Kronenstraße ebenfalls finanziell erheblich bei. 

Mit freundlichen Grüßen 

   

1. Vorstand Peter Müller  2. Vorstand Ursula Rath    3. Vorstand Swantje Uhde-Sailer 
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Bürger*innenberatung im Umweltzentrum 

Über 250 Gespräche führten wir im vergangenen Jahr mit interessier-

ten und ratsuchenden Bürger*innen, die Fragen u.a. zu Biodiversität, 

Naturschutz/Landwirtschaft, Klimawandel und Klimaschutz, Recycling 

und Energie, nachhaltigen Dämmstoffen, naturschutzfachlichen The-

men sowie einer nachhaltigeren Lebensweise hatten. Außerdem wur-

den Fragen zum Umweltzentrum selbst, Möglichkeiten zur Mitarbeit 

und zur „Nacht der Nachhaltigkeit“ gestellt. Darüber hinaus ist das 

UWZ Anlaufpunkt aufgrund seines Recyclingangebots: Die kostenlose 

Abgabe von Aluminium, CDs, Handys und Kork wird sehr gut ange-

nommen.  

 

Öffentlichkeitsarbeit 

Das Umweltzentrum ist seit Ende 2021 auf Instagram aktiv, um u.a. auf die 

unterschiedlichen Veranstaltungen unseres Jahresprogramms (s.u.) hinzuwei-

sen, verschiedene Zielgruppen zu erreichen und virtuelle Bildungsarbeit umzu-

setzen. Unsere Geschäftsführerin Sonja Bluhm hat nicht nur aus diesem Grund 

an der Online-Fortbildungsreihe "Digital.Normal.Nachhaltig" von der Arbeits-

gemeinschaft NATUR- UND UMWELTBILDUNG (ANU) teilgenommen. Darüber 

hinaus hat unsere FÖJler*in Paula Ende des Jahres einen Adventskalender zu 

den 17 Nachhaltigkeitszielen (SDGs) mit Bezug zu Tübingen erstellt. Dieser Ka-

lender war auch auf unserer Website abrufbar. 

Jahresveranstaltungsprogramm 

Zum zweiten Mal hat das Umweltzentrum ein Jahresveranstaltungsprogramm organi-

siert, das Vorträgen, Exkursionen, Workshops enthielt. Unter anderem fand 2 x ein 

sehr gut besuchter Kleidertausch statt, ein Workshop wie Putzmittel selbst herge-

stellt werden können und Vorträge über Vögel und nachhaltige Gebäudesanierung. 

Darüber hinaus wurden zwei Vogelexkursion in Hirschau und am Steinenberg durch-

geführt, eine Insektenexkursion, eine Schmetterlingsführung zusammen mit dem 

BUND RV Neckar-Alb im Bühler Tal und eine Radtour zum Bioenergiedorf Breitenholz 

zusammen mit dem ADFC Tübingen. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Refe-

rierenden, Exkursionsleiter*innen nochmals herzlich bedanken, die das vielseitige 

Programm erst ermöglicht haben. 

  

Annahme u.a. von Handys und CDs im UWZ 
Foto: Tiana Grüninger 

Flyer: Veranstaltungsprogramm 

Post: Instagram 

Post: Instagram SDGs 
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Projekte 

Ernährungsrat Region Tübingen-Rottenburg 

Seit März 2020 bereitete eine Initiativgruppe die Gründung eines Ernäh-

rungsrats für die Region Tübingen und Rottenburg vor, in der auch das 

UWZ vertreten war. Am 14. Oktober 2020 fand eine erste öffentliche 

Kick-Off Veranstaltung zur Gründung des Ernährungsrates statt. Der Er-

nährungsrat ist ein Ansatz für die gemeinsame Gestaltung des Ernäh-

rungssystems auf regionaler und kommunaler Ebene. Er möchte allen 

Akteuren entlang der Wertschöpfungskette als Plattform dienen. Unter 

dem Motto „Ernährungsdemokratie Jetzt!” arbeiten bundesweit bereits 

in 45 Städten und Regionen Ernährungsräte und Gründungsinitiativen 

daran, die Versorgung der in den jeweiligen Regionen lebenden Men-

schen regional, fair und ökologisch zu gestalten. Der Ernährungsrat Re-

gion Tübingen und Rottenburg e.V. wurde am 13.07.2021 gegründet. Als Vertreter*in im Fachbeirat 

ist das UWZ weiterhin im Ernährungsrat aktiv. 

Bildungsarbeit 2022  

Im letzten Jahr führten wir Workshop(s) und Seminare durch. Nachfolgend werden Beispiele gegeben. 

Stationsarbeit „ressourcensparende Handlungsmöglichkeiten im Alltag“ 

Die Stationsarbeit für die französische Austauschklasse eines Tübinger Gymnasiums umfasste insge-

samt drei Stationen, die sich mit den Handlungsfeldern Ernährung, Plastik/Verpackung, Kleidung aus-

einandersetzen. Im Anschluss an die Stationsarbeit wurde im Rahmen eines Stadtrundgangs der 

Fairteiler im Rathaus, Unikat und Trouvé (Secondhand-Laden) und den Speicher (plastikfrei Laden) be-

sichtigt, um lokale Handlungsmöglichkeiten in Tübingen aufzuzeigen. 

Seminar „Bildung für nachhaltige Entwicklung verstehen und gestalten“ 

Im Rahmen des Studium Oecologicum an der Universität Tübingen das Seminar zu einer Bildung für 

nachhaltige Entwicklung (BNE) zweimal angeboten. 

Inhalte dieses Seminars waren: 

• Konzepte einer nachhaltigen Entwicklung und Sustainable Development Goals 

• Geschichte und Stränge einer BNE (u.a. Umweltbildung, Globales Lernen) 

• Akteurslandschaft in der globalen, nationalen und lokalen BNE 

• Methoden zur Konzipierung eigener Bildungsveranstaltungen im Nachhaltigkeitskontext 

Wahlprüfsteine zur OB-Wahl 

Zusammen mit anderen Verbänden formulierten wir Wahlprüfsteine zu den Themenfeldern Flächen-

verbrauch, Energie & Klima, Mobilität und Natur-& Artenschutz und befragten aus diesem Weg die 

drei aussichtsreichsten Kandidat*innen (Dr. Ulrike Baumgärtner, Sofie Geisel und Boris Palmer). Wer 

sich auch im Nachgang der OB-Wahl für die Antworten der OB-Kandidat*innen 2022 interessiert, kann 

sowohl die Lang- als auch Kurzfassung u.a. auf der Website des Umweltzentrum und BUND RV Neckar-

Alb nachlesen. 

Logo: Ernährungsrat Region Tübingen und 

Rottenburg 
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Renovierung 

Nach mehreren Jahren ist der Mieter aus der Wohnung im 2. OG ausgezogen. Dies nutzten wir, um die 

Wohnung gründlich zu renovieren. Viele ehrenamtliche Helfer*innen unterstützten uns tatkräftig da-

bei, sodass die Wohnung in kurzer Zeit kaum wiederzuerkennen war. Das Ergebnis ist klasse! Der Ab-

schluss der Renovierungsarbeiten wurden mit einem kleinen Fest gefeiert. An dieser Stelle möchten 

wir uns nochmals bei allen Helfer*innen herzlich bedanken. 

Darüber hinaus bekamen die Fensterläden nach vielen Jahren einen neuen Anstrich. Diese Aufgabe 

übergaben wird allerdings einer Firma. 

Sonstiges 

Das Umweltzentrum ist regelmäßig beim Runden Tisch Naturschutz anwesend, zu dem die Stadt Tü-

bingen (Stabsstelle Umwelt- und Klimaschutz) einlädt und seit Dezember 2019 im Klimaausschuss ver-

treten. 

Impressum und Kontakt 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Umweltzentrum Tübingen e.V. 
Kronenstraße 4 
72070 Tübingen 

Tel. 07071 / 51011 

Web www.umweltzentrum-tuebingen.de 
Mail uwz@umweltzentrum-tuebingen.de 

Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag 10 –13 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14–17 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 

Vorstand: Peter Müller, Ursula Rath, Swantje Uhde-Sailer 
Geschäftsführerin: Sonja Bluhm 


